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F.W. Bernstein

Barbara Henniger



Einladung

Laudatio

Musik

Ausstellungsort

Öffnungszeiten

Eintritt

kostenlose 

Führungen

Jörg Vogelsänger, Minister für Infrastruktur

und Landwirtschaft, lädt Sie und Ihre

Freunde ein zur Eröffnung der Ausstellung

am Donnerstag, dem 3. Juli um 16:00 Uhr,

in den Friedenssaal des Großen Waisen-

hauses.

S.E. Dr. Jerzy Margański

Außerordentlicher und bevollmächtigter

Botschafter der Republik Polen

Flute & Company, Stephan Unger,

Stefan Klemm und Ulrike Dinslage 

spielen Werke von J.S. Bach und anderen.

Haupttreppenhaus des Großen 

Waisenhauses zu Potsdam,

Lindenstraße 34 a, 14467 Potsdam

3. Juli bis 12. September 2014

Montag bis Freitag 7:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Sonnabend und Sonntag 10:00 Uhr bis

14:00 Uhr

frei

http://gl.berlin-brandenburg.de/ueber/

ausstellungen.html
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Gezeigt werden 250 aktuelle Karikaturen 

von 42 Mitgliedern des bundesweiten 

Vereinigung Cartoonlobby e.V.

www.cartoonlobby.de

Reinhard Alff, Harm Bengen, Axel Bierwolf,

BURKH, Rainer Ehrt, Tim Feicke, F.W. 

Bernstein, Marcus Gottfried, Markus Grolik,

Steffen Gumpert, Christian Habicht, 

Rainer Hachfeld, Philipp Heinisch, Barbara

Henniger, HOGLI,  Mathias Hühn, Helmut

Jaček, Petra Kaster, Matthias Kiefel, 

Harald Kretzschmar, Kriki, Uwe Krumbiegel,

Cleo-Petra Kurze, Denis Metz, Mirk, NEL,

Norden, Lothar Otto, Andreas Prüstel,

RABE, Erich Rauschenbach, George 

Riemann, Heiko Sakurai, Karl-Heinz 

Schoenfeld, Reiner Schwalme, Schwarwel,

SOBE, Klaus Stuttmann, Peter Thulke, 

Jan Tomaschoff, Tobias Wieland, Freimut

Woessner

Zur Ausstellungseröffnung wird ein kleiner

kostenloser Katalog mit 120 Abbildungen,

einem Grußwort von Brigitte Faber-Schmidt,

sowie Beiträgen von Harald Kretzschmar

und Mathias Wedel vorbereitet.

Markus Grolik

Ausstellung

Die Künstler

Katalog

Titelzeichnung
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Heiko Sakurai

Harm Bengen



Gemeinsame Landesplanungsabteilung

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Das Kulturlandjahr Brandenburg steht 2014 unter dem Thema

„Nachbarschaft im Wandel“. Es nimmt die zweihundertjährige

Wiederkehr des Wiener Kongresses zum Anlass, die wechselvolle

Geschichte der Beziehungen von Brandenburg/Preußen und

Sachsen in all’ ihren Aspekten zu beleuchten. 

Die Gemeinsame Landesplanung Berlin- Brandenburg greift dies

auf und  stellt erneut eine Karikaturenausstellung als eigenes

Projekt zum Kulturlandjahr vor.

Unter dem Motto „Grenzfälle - Nachbarn wie du und ich“ zeigen

42 namhafte Mitglieder der deutschlandweiten Ver einigung 

Cartoonlobby e.V. im denkmalgeschützten Haupttreppenhaus

des Großen Waisenhauses ihre aktuellen politi schen Karika-

turen. Getreu ihrem Grundsatz „Wir können alles - außer lang -

weilig!“ erweitern sie mit List und Tücke unsere Perspektive 

in Raum und Zeit und führen uns schließlich in die globale 

Gegenwart. 

Nachbarschaften sind seit eh und je Quelle von Beziehungen 

und Austausch, von Problemen und Konflikten, von Unterschied-

lichkeiten und Gemeinsamkeiten auf allen Ebenen gewesen. 

Was uns in der großen Politik entgegen tritt, fängt oftmals

schon im Kleinen an. Nur allzu leicht können aus mangelndem

Verständnis für die Verhältnisse und Lebensart anderer, aus 

fehlender Akzeptanz und Toleranz Streitigkeiten entstehen 

bis hin zur Verfolgung Andersdenkender.

Menschliche Unzulänglichkeiten eskalieren zuweilen in grenz-

wertigen Erscheinungen, ja in Grenzzwischenfällen, wo gut 

nachbarschaftliche Verhältnisse die bessere Lösung wären.

Aus dem historischen Beispiel der politischen Konkurrenz und

der Nachbarschaft von Brandenburg und Sachsen sowie den 

daraus seit Jahrhunderten resultierenden regionalen Befindlich-

keiten bis zum heutigen Tage, lassen sich Lehren ziehen für

unser gemeinsames Europa und sein Wirken in der Weltpolitik.


